Knapper Sieg für Lindaus Zweite oder Last Man Standing

 

In der Oberschwaben Bezirksliga Süd hat die 2. Mannschaft des Lindauer Schachklubs am Sonntag einen erfolgreichen Start in die Saison hingelegt. Sie gewann zu Hause gegen Bad Saulgau knapp mit 4,5 - 3,5.

 

Weil beide Mannschaften Aufstellungsschwierigkeiten hatten, kam es zu einem kuriosem Anfang - Brett 1 für Lindau und Brett 2 für die Gäste schauten auf einen leeren Stuhl, weil die beiden Gegner gar nicht erschienen sind. In einem High-Noon-Film wäre das nicht passiert.

 

Nach einer Stunde war die erste Partie zu Ende. Der Gegner von Simon Haug nahm sein Remisangebot an. Kurz danach gewann Alwin Zimmermann nach einem schönen Ablenkungsmanöver und Mattangriff. Lindaus Führung war leider nur von kurzer Dauer, da Phillip Streitenberger seine Partie verloren geben musste. Stand: 2,5 - 2,5.

 

In der nächsten Stunde gab es zweimal unentschieden – zuerst Mike Montgomery nach einem verkorksten Angriff, dann Michael Voss nach einem ausgeglichen Endspiel. Stand: 3,5 - 3,5.

 

Nur einer spielte noch, der Last Man Standing, Gunter Engler. Aber als erfahrenster Spieler in der Mannschaft hat er seine Partie in ein gewonnenes Turmendspiel gelenkt, und wie ein Sheriff, alle Banditen (sprich feindliche Bauern) ins Gefängnis gesteckt. Nach über vier Stunden erbitterten Kampf gab sein Kontrahent schließlich auf. Endstand: 4,5 - 3,5.
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